
                                                                                

18. Mitgliederrundbrief

    Butzbach, den 03.03.2016

Liebe MiEG-Genossinnen und -Genossen,

hiermit erhalten Sie den ersten Rundbrief des Jahres 2016 und wir hoffen, dass das 
erste Jahressechstel zur Ihrer Zufriedenheit verlaufen ist.

Die MIEG steht nicht still! Mitte Januar haben wir die erste PV-Anlage auf der Basis 
eines Anlagenpachtvertrags auf dem Dach des Kindergartens in Glauburg in Betrieb 
genommen. Das Neue daran ist, dass die MiEG der Eigentümer der Anlage und die 
Kommune im Rahmen eines Pachtvertrages Betreiber der Anlage ist. Wäre die MiEG 
der Betreiber, so müsste sie den eigengenutzten Strom an die Kommune verkaufen 
und dafür die volle EEG-Umlage von rund 6,35 Ct/kWh bezahlen. Zum Vorteil der 
MiEG und der Kommune wurde deshalb dieses Modell von der DGS (Deutsche 
Gesellschaft für Sonnenenergie) entwickelt. Die Anlage wurde schon in den letzten 
Monaten 2015 gebaut, aber nicht in Betrieb genommen, um noch ein Jahr länger 
nach dem EEG arbeiten zu können.

In der Zwischenzeit liegen die Abrechnungen für das Jahr 2015 von allen Anlagen vor 
und es zeigt sich, dass dies ein überdurchschnittlich gutes sonnenreiches Jahr war, 
was sicherlich ein Plus für die Dividendenüberlegungen des MiEG VS und AR haben 
werden.

Nachdem die Bauaktivitäten neuer PV-Anlagen aufgrund der wirtschaftlichen 
Unwägbarkeiten (ständige Änderungen im EEG) vom Vorstand z. Zt. nur rudimentär 
verfolgt werden, haben wir einen weiteren Fokus auf die Öffentlichkeitsarbeit gelegt.
    
In den nächsten Monaten führen wir entweder alleine oder mit Partnerorganisationen 
aus unserem Mitgliederkreis mehrere Veranstaltungen durch. So zeigen wir eine 
Ausstellung,  die auf 10 Rollups – ausgeliehen vom Solarenergie-Förderverein 
Deutschland (SFV) – in kompakter Form über die Umweltschäden, verursacht durch 
die traditionelle Energieversorgung, aufklärt. Sodann werden Entstehung und Folgen 
des deutschen Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) sowie die Herausforderungen 
dargestellt, vor denen die Energiewende heute steht. Diese Ausstellungsreihe beginnt 
im Rathaus in Ortenberg am 23.06.2016 um 19:00 Uhr.
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Am 27.06.2016 ab 17:00 Uhr wird die Ausstellung in Wölfersheim in der Wetterau-
halle eröffnet und gezeigt. 

In Kooperation mit dem Energiebildungsverein (EBV) wird sie dann auch in Butzbach 
zu sehen sein (genauer Termin wird noch mitgeteilt).

Die MiEG ist außerdem Teilnehmer an der bundesweiten „Woche der Sonne“ vom 
17.06. bis 26.06.2016.

Am 12.04.2016 führen wir gemeinsam mit dem BUND Karben eine Veranstaltung 
zum Thema „Solare Wasserstofftechnologien“ um 20:00 Uhr in der 
Gaststätte/Restaurant Roma durch. Dort referiert Diethardt Stamm.

Dieses Thema ist auch im Hinblick auf unser einzureichendes Leaderprojekt ein 
besonderer Schwerpunkt unserer vergangenen und weiteren Aktivitäten.   

Mit drei weiteren Veranstaltungen beteiligen wir uns an der Energie-Woche in 
Karben, deren städtische Firma „Karben Energie GmbH“ kürzlich der MiEG 
beigetreten ist. Dies beginnt am 18.04.2016 um 18:00 Uhr mit der Eröffnung einer 
Gemäldeausstellung unseres Mitglieds Karen Warkall in der Gemeindeverwaltung. 
Das Thema der Gemälde sind Landschaften mit Windkraftanlagen und die zugehörige 
Ästhetik.

Am 19.04.2016 hält unser Mitglied Frank Steinbach ebenso in der Stadtverwaltung 
um 18:00 Uhr einen Vortrag zum Thema „Klimaschutz nach dem Gipfel in Paris“.

Am 20.04.2016 zeigt die MiEG gemeinsam mit dem EBV den Film über die vielen 
Probleme der Braunkohleförderung und –nutzung. 

Als Partner begrüßen wir bei den Karbener Veranstaltungen Herrn Bürgermeister 
Guido Rahn.

Da der Klimawandel nicht nur durch den Bau von erneuerbaren Energie-Anlagen 
beeinflusst werden kann, sondern auch durch die Meinungspräsenz bei den zuvor 
genannten Veranstaltungen, bitten wir Sie, möglichst viele dieser Termine 
wahrzunehmen. Um uns die Vorbereitungsarbeit zu erleichtern, sind Rückmails hierzu 
erwünscht.
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Und abschließend hat der Vorstand noch eine große Bitte: Zweimal im Jahr müssen 
wir die Module unserer PV-Anlage in Rosbach-Rodheim von Wildkräutern der 
Dachbegrünung befreien. Die letzten Aktionen haben dazu geführt, dass wir im 
letzten Jahr gegenüber 2014 eine deutliche Ertragssteigerung hatten.

Hierzu benötigen wir jeweils 5 – 6 Helfer/innen für je 5 Stunden (inklusive ½ Stunde 
Mittag auf Kosten der MiEG). Wie immer: Schöner Rundblick und man erfährt etwas 
über den Betrieb von PV-Anlagen. Der nächste Termin ist – unter der Voraussetzung, 
dass es nicht regnet – für Samstag, den 02. April von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
geplant.

Wir bitten auch hier um zahlreiche Rückmeldungen.

Mit genossenschaftlichen Grüßen

Sigbert Steffens         Diethardt Stamm         Reinhold Friedrich        Ellen Enslin

Vorstand und Bevollmächtigte der Mittelhessischen Energiegenossenschaft eG
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